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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 

Widmungsverfügung  
über ein Trauzimmer im Heimathaus in Langenstraße-Heddinghausen 

vom 29.11.2024 
 
Nach § 14 Absatz 2 Personenstandsgesetz (PStG) soll die Eheschließung in einer der Bedeu-
tung der Ehe entsprechenden würdigen Form, die dem Standesbeamten eine ordnungsmäßige 
Vornahme seiner Amtshandlung ermöglicht, vorgenommen werden. 
 
Die Gemeinden sind im Rahmen ihrer Organisationshoheit befugt, zu den Diensträumen des 
Standesbeamten auch Örtlichkeiten außerhalb des Amtsgebäudes zu bestimmen.  
 
Diese Trauungsmöglichkeiten stellen eine zusätzliche Dienstleistung der Gemeinden und Städ-
te dar. Die Gemeinde legt generell fest, welche Räume bzw. Örtlichkeiten zum Zwecke der 
Eheschließung von den Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden können. Darunter sind so-
wohl öffentliche als auch private Örtlichkeiten zu verstehen, die zu Trauorten gewidmet werden. 
 
Im Heimathaus, Steinpfad 12 in Langenstraße-Heddinghausen, befindet sich ein abgeschlosse-
ner Raum. Es ist sichergestellt, dass der Standesbeamte während der Eheschließung über die-
sen Raum allein das Hausrecht ausüben kann. 
 
Die Benutzung dieses Raumes als Trauzimmer ist grundsätzlich nicht auf einen bestimmten 
Personenkreis beschränkt. Aufgrund der Tatsache, dass das Trauzimmer im Heimathaus in 
Langenstraße-Heddinghausen generell von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden 
kann, ist der Gleichheitsgrundsatz gemäß Artikel 3 Grundgesetz (GG) gewahrt. 
 
Der Raum wird für die Nutzung als Trauzimmer so hergerichtet, dass die Eheschließung im 
Sinne des § 14 PStG in einer der Bedeutung der Ehe entsprechenden würdigen Form vorge-
nommen werden kann. Auch die ordnungsgemäße Beurkundung ist sichergestellt. 
 
Die gesetzlichen Voraussetzungen für ein Trauzimmer außerhalb des Amtsgebäudes des Stan-
desamtes sind somit erfüllt. Deshalb verfüge ich hiermit unter Bezugnahme auf den mich ent-
sprechend legitimierenden Beschluss der Stadtvertretung vom 29.07.2010, dass vorgenannter 
Raum im Heimathaus in Langenstraße-Heddinghausen mit sofortiger Wirkung zum Trauzimmer, 
d. h. zur Außenstelle des Standesamtes Rüthen gewidmet wird. 
 
Im Bereich des Einganges des Gebäudes muss während der dort vorzunehmenden Trauungen 
sichtbar die Bezeichnung „Stadt Rüthen, Standesamt – Trauzimmer“ angebracht sein. 
 
 
Ihre Rechte (Rechtbehelfsbelehrung): 
Gegen diese vorstehende Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
beim Verwaltungsgericht Arnsberg, Jägerstraße 1, 59821 Arnsberg, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Klage kann auch in elekt-
ronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den 
Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen – ERVVO 
VG/FG vom 07.11.2012 (GV. NRW Seite 548) eingereicht werden. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. 
 
Bekanntmachungsverordnung 
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Die vorstehende Widmung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)  beim Zustandekommen der 
Widmung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Widmung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 

       Rüthen, 29.11.2024 
 
 
 
 
           gez. 

   - Weiken -  
   Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 

 
Widmungsverfügung  

über ein Trauzimmer im „HenrichS“ im Bibertal, Rüthen 
vom 29.11.2024 

 
Nach § 14 Absatz 2 Personenstandsgesetz (PStG) soll die Eheschließung in einer der Bedeu-
tung der Ehe entsprechenden würdigen Form, die dem Standesbeamten eine ordnungsmäßige 
Vornahme seiner Amtshandlung ermöglicht, vorgenommen werden. 
 
Die Gemeinden sind im Rahmen ihrer Organisationshoheit befugt, zu den Diensträumen des 
Standesbeamten auch Örtlichkeiten außerhalb des Amtsgebäudes zu bestimmen.  
 
Diese Trauungsmöglichkeiten stellen eine zusätzliche Dienstleistung der Gemeinden und Städ-
te dar. Die Gemeinde legt generell fest, welche Räume bzw. Örtlichkeiten zum Zwecke der 
Eheschließung von den Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden können. Darunter sind so-
wohl öffentliche als auch private Örtlichkeiten zu verstehen, die zu Trauorten gewidmet werden. 
 
Im „HenrichS“, Bibertal 1 in Rüthen, befindet sich im Erdgeschoss ein abgeschlossener Raum. 
Es ist sichergestellt, dass der Standesbeamte während der Eheschließung über diesen Raum 
allein das Hausrecht ausüben kann. 
 
Die Benutzung dieses Raumes als Trauzimmer ist grundsätzlich nicht auf einen bestimmten 
Personenkreis beschränkt. Aufgrund der Tatsache, dass das Trauzimmer im „HenrichS“ in 
Rüthen generell von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden kann, ist der Gleichheits-
grundsatz gemäß Artikel 3 Grundgesetz (GG) gewahrt. 
 
Der Raum wird für die Nutzung als Trauzimmer so hergerichtet, dass die Eheschließung im 
Sinne des § 14 PStG in einer der Bedeutung der Ehe entsprechenden würdigen Form vorge-
nommen werden kann. Auch die ordnungsgemäße Beurkundung ist sichergestellt. 
 
Die gesetzlichen Voraussetzungen für ein Trauzimmer außerhalb des Amtsgebäudes des Stan-
desamtes sind somit erfüllt. Deshalb verfüge ich hiermit unter Bezugnahme auf den mich ent-
sprechend legitimierenden Beschluss der Stadtvertretung vom 29.07.2010, dass vorgenannter 
Raum im „HenrichS“ in Rüthen mit sofortiger Wirkung zum Trauzimmer, d. h. zur Außenstelle 
des Standesamtes Rüthen gewidmet wird. 
 
Im Bereich des Einganges des Gebäudes muss während der dort vorzunehmenden Trauungen 
sichtbar die Bezeichnung „Stadt Rüthen, Standesamt – Trauzimmer“ angebracht sein. 
 
 
Ihre Rechte (Rechtbehelfsbelehrung): 
Gegen diese vorstehende Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
beim Verwaltungsgericht Arnsberg, Jägerstraße 1, 59821 Arnsberg, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Klage kann auch in elekt-
ronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den 
Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen – ERVVO 
VG/FG vom 07.11.2012 (GV. NRW Seite 548) eingereicht werden. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Ab-
schrift beigefügt werden. 
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Bekanntmachungsverordnung 
 
Die vorstehende Widmung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)  beim Zustandekommen der 
Widmung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Widmung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 

       Rüthen, 29.11.2024 
 
 
 
 
           gez. 

   - Weiken -  
   Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 
 

21. Nachtragssatzung 
 

zur Gebührensatzung zur Satzung über die 
Abfallentsorgung in der Stadt Rüthen 

vom 29.11.2024 
 
 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW., S. 666) in der z. Zt. gültigen Fas-
sung, der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 21.10.1969 (GV. NRW., S. 712) in der z. Zt. gültigen Fassung, des Kreislaufwirtschaftsge-
setz (KrWG) vom 24.02.2012 (BGBI. I S. 212) in der z.Zt. gültigen Fassung, des Abfallgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (LAbfG NRW) vom 21.06.1988 (GV. NRW., S. 250) in der 
z.Zt. gültigen Fassung und des § 21 der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Rüthen 
vom 02.12.2005 in der z. Zt. gültigen Fassung hat die Stadtvertretung Rüthen in der Sitzung am 
28.11.2024 folgende 21. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die Ab-
fallentsorgung in der Stadt Rüthen vom 15.06.1992 beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 – 4 erhält folgende Fassung: 
 
Die jährliche Benutzungsgebühr für die Restmüllabfuhr beträgt je Einwohner bzw. Einwohner-
gleichwert 87,00 Euro. 
 
Die Mindestgebühr für jedes angeschlossene Grundstück beträgt 217,50 Euro.  

 
Die jährliche Gebühr für die Bioabfallabfuhr beträgt je Einwohner bzw. Einwohnergleichwert 
16,00 Euro.  
 
Die Mindestgebühr für jedes angeschlossene Grundstück beträgt 40,00 Euro. 
 
 

Artikel 2 
 
Diese 21. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsor-
gung in der Stadt Rüthen tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende 21. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallent-
sorgung in der Stadt Rüthen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewie-
sen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren ist 

nicht durchgeführt worden, 
 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rüthen vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
 
 
 
Rüthen, 29.11.2024 
 
 
 
 
         gez. 
     - Weiken - 
  Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 
 
Kommunalwahl 2025 
 
Gemäß § 6 der Kommunalwahlordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht: 
 
Die Stadtvertretung Rüthen hat in Ihrer Sitzung am 10.10.2024 folgende Beisitzer und 
Stellvertreter für den Wahlausschuss für die Kommunalwahl 2025 gewählt: 
 
Mitglied:      stellvertretendes Mitglied: 
 
Beatrix Krüper     Stefan Rüther 
Niedere Straße 15, Rüthen   Nettelstädt 75, Rüthen-Nettelstädt 
 
Jürgen Augustinowitz    Burkhard Rüther 
Unter den Eichen 9, Rüthen   Menzeler Straße 24, Rüthen-Menzel 
 
Timo Zimmermann     Rudolf Fromme 
Hoinkhauser Straße 44,     Am Mildenweg 22, Rüthen 
Rüthen-Hoinkhausen 
 
Alfons Levenig     Hubert Mertens 
Im Rosengarten 1, Rüthen-Oestereiden  Niedere Straße 13, Rüthen 
 
Dorothee Giese     Hans-Peter Oesterhoff 
Niedere Straße 25, Rüthen   Überm Dorf 7, Rüthen-Meiste 
 
Johannes Erling     Renate Heidmann 
Ritterstraße 12, Rüthen    Schwarzer Weg 9, Rüthen 
 
Dr. Hermann Burg     Matthias Aust 
Heideweg 16, Rüthen-Kallenhardt  Burgtorstraße 2, Rüthen-Kallenhardt 
 
Michael Sauerland     Elke Herbst 
Dusternweg 38, Rüthen-Oestereiden  Heroldstraße 51, Rüthen 
 
Dominik Müller     Jürgen Göke 
Heide 5, Rüthen-Kallenhardt   Markweg 12, Rüthen 
 
Werner Kroll      Ricarda Kroll 
Hachtorstraße 59, Rüthen    Unter den Eichen 3, Rüthen 
 
Rüthen, den 14.11.2024 
 
 
       gez. 

    Betten 
- Wahlleiter - 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 

9. Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Rüthen 
vom 29.11.2024 

 
 
Aufgrund  
 
der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14. 
Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
der § 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712) in der zur Zeit geltende Fassung, 
 
des § 65 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV. NRW. 1995, S. 926) in der zur Zeit geltenden 
Fassung 
 
hat die Stadtvertretung Rüthen am 28.11.2024 folgende Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung der Stadt Rüthen vom 18.12.2009 beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
§ 11 Abs. 8 erhält folgende Fassung: 
 
 
(8) Die Verbrauchsgebühr beträgt ab dem 01.01.2025 je m³ Schmutzwasser 2,51 €  
 
 Für Grundstücke, die unmittelbar an Einrichtungen eines Abwasserverbandes (Ruhrver-

band Essen) angeschlossen sind, beträgt die Verbrauchsgebühr ab dem 01.01.2025 je m³ 
Schmutzwasser 1,90 €. 

 
 Für Grundstücke, deren Eigentümer oder Nutzungsberechtigte Genossen des Ruhrverban-

des sind, beträgt die Verbrauchsgebühr ab dem 01.01.2025 je m³ Schmutzwasser 0,64 €. 
 
 
(9) Die Grundgebühr beträgt je installiertem Zähler der Wasserversorgungsanlage ab  
     dem 01.01.2025 lfd. für 

 
Normalzähler 
Grundgebühr monatlich 

  
     bis zu         5 cbm    20,00 Euro 
            7 - 10 cbm                40,00 Euro 
                           20 cbm                     80,00 Euro 
                           50mm                               120,00 Euro 
                           80 und mehr mm              160,00 Euro 
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         Verbundzähler 
 Grundgebühr monatlich  
 
      50 mm           200,00 Euro 
                       80 mm            240,00 Euro 
                    100 mm und mehr             280,00 Euro 

 
 
 
 
 
§ 12 Abs. 7 erhält folgende Fassung: 
 
 
(7) Der Gebührensatz für den Quadratmeter abflusswirksam bebauter (bzw. überbauter) 

und/oder befestigter Fläche im Sinne des Abs. 1 beträgt ab dem 01.01.2025 jährlich 0,46 €. 
 
 Für Grundstücke, deren Eigentümer oder Nutzungsberechtigte Genossen des Ruhrverban-

des sind, beträgt der Gebührensatz ab dem 01.01.2025 jährlich 0,37 € je m² abflusswirksa-
mer Fläche im Sinne des Abs. 1. 

 
 
 
Artikel 2 
 
Diese 9. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Rüthen tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende 9. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Stadt Rüthen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
59602 Rüthen, 29.11.2024 
 
 
 
 gez. 
       Weiken 
    Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rüthen 
 

10. Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung  

zur Wasserversorgungssatzung 
der Stadt Rüthen 
vom 29.11.2024 

 
Aufgrund  
 
der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14. 
Juli 1994 (GV NRW S. 666) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
des § 50 Wasserhaushaltsgesetz des Bundes (WHG) in der Fassung vom 12.11.1996 (BGBl. I, 
S. 1695) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
des § 47 a des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) vom 25. Juni 
1995 (GV. NRW. 1995, S. 926) in der zur Zeit geltenden Fassung, 
 
der Bundes-Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB-
WasserV) vom 20.6.1980 (BGBl. I 1980, S. 750, 1067) in der zur Zeit geltenden Fassung 
 
und der § 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712) in der zur Zeit gelten-
den Fassung  
 
hat die Stadtvertretung Rüthen am 28.11.2024 folgende Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt Rüthen vom 26.11.1999 beschlossen: 
 

Artikel 1 
 
 
§ 9 Abs. 1 bis 4 
Gebührenmaßstab und Gebührensatz erhält folgende Fassung: 

 

(1) Die Verbrauchgebühr wird nach der Menge des bezogenen Wassers berechnet; Berech-

nungseinheit ist der cbm Wasser. Der Wasserverbrauch wird durch Wasserzähler gemes-

sen und in den Fällen des § 9 Abs. 5 der Wasserversorgungssatzung geschätzt. 

 

(2) Die nach Abs. 1 Satz 2 ermittelte Wassermenge wird auch dann der Gebührenrechnung 

zugrunde gelegt, wenn sie ungenutzt, z. B. durch Rohrbruch oder offenstehende Zapfstel-

len, hinter dem Wasserzähler verlorengegangen ist. 

 

(3) Die Verbrauchsgebühr beträgt 1,27 Euro (brutto: 1,36 Euro) je cbm. 
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(4) Die Grundgebühr beträgt bei einer Nennleistung 

  Normalzähler      Grundgebühr monatlich 

  Bis zu    5 cbm (Q3=4)     11,00 Euro (brutto: 11,77 Euro) 

         7-10 cbm (Q3=10)     22,00 Euro (brutto: 23,54 Euro) 

    20 cbm (Q3=16)     44,00 Euro (brutto: 47,08 Euro) 

    50 mm  (Q3=40)     66,00 Euro (brutto: 70,62 Euro) 

    80 mm und mehr (Q3=63) 110,00 Euro (brutto: 117,70 Euro) 

 

 

Verbundzähler      Grundgebühr monatlich 

Bis zu   50 mm (Q3=40)    132,00 Euro netto (brutto:141,24 Euro) 

    80 mm (Q3=63)    154,00 Euro netto (brutto 164,78 Euro) 

    100 mm und mehr (Q3=100) 176,00 Euro netto (brutto:188,32 Euro) 

 

Die Klammerwerte in Abs. 3 und 4 enthalten nach Preisauszeichnungsverordnung 

die Umsatzsteuer i. H. v. 7 %. 

 

 
§ 10 
Wassergebühr bei Fehlern der Wassermessung erhält folgende Fassung: 

 

Ergibt sich bei der Zählerprüfung (§ 9 Abs. 2 der Wasserversorgungssatzung), dass der Was-

serzähler über die nach der Eichordnung zulässigen Fehlergrenzen hinaus unrichtig angezeigt 

hat, ist dem Gebührenpflichtigen die Verbrauchsgebühr für die zu viel gemessene Wassermen-

ge zu ersetzen. Für die zu wenig gemessene Wassermenge hat er die Verbrauchsgebühr 

nachzuentrichten. Wenn die zu viel oder zu wenig gemessene Wassermenge nicht berechnet 

werden kann, so ist sie zu schätzen. 

 

 
 

Artikel 2 
 
Diese 10. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Rüthen tritt zum 01.01.2025 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende 10. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssat-

zung der Stadt Rüthen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
59602 Rüthen, 29.11.2024 
 
 
 
        gez. 
     Weiken 
Bürgermeister 
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Zwangsversteigerungen 

 
Vom Amtsgericht Warstein wird auf einige Zwangsversteigerungen hingewiesen. Einzelheiten 
sind im Bekanntmachungskasten des Rathauses, Hochstraße 14, Rüthen ausgehängt. 
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